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Erste Seite:
Die Klagemauer ist das größte jüdische
Heiligtum. Der Name entstand nach der
Zerstörung des Zweiten Tempels, aber die
Gläubigen, die hier beten, klagen Gott
nicht nur ihr Leid, sondern sie sagen ihm
auch Dank und tragen ihm ihre Bitten vor.

Seite 8/9:
Ein seltener Anblick: Jerusalems Altstadt
mit dem dominanten Felsendom liegt
unter einer Schneedecke.
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Seite 12/13:
fm süd-Östlichen Teil des alten Jerusalem
ist das jüdische Viertel gelegen. Nach der
Rückeroberung von den Jordaniern im Sechs-
tagekrieg wurden die historischen Bauten
einfühlsam restauriert und wieder errichtet.
Das Bild zeigt eine Kunstgalerie, deren Mit-
arbeiter mil ßibelstudien befasst sind.

Seite 14/15:
Blick von Jaffa nach Tel Aviv. Die heutige
Millionenstadt wurde 1909 von jüdischen
Siedlern gegründet, „Hügel des Frühlings"
(hebräisch Tel Aviv) benannt und war als
Gartenstadt konzipiert.


